
 
 

 

 

Liebe Mitglieder des Naturparkes 
Schlei e.V., 

der Frühsommer ist in vollem Gange und lockt uns 
hinaus ins üppige Grün - die ideale Jahreszeit zum 
Genießen der wunderschönen Naturpark-Land-
schaft. Nicht nur die Vegetation kommt in 
Schwung, auch die Naturparkarbeit nimmt mit 
zahlreichen Vorhaben und Projekten weiterhin 
Fahrt auf. Erfahren Sie mehr über die anstehen-
den Schwerpunkte der Naturparkarbeit in unse-
rem Newsletter. 
 
Viel Spaß beim Lesen, 
Ihre Geschäftsführung des Naturparkes Schlei 

 

Neue Mitglieder 

Der Naturpark Schlei hat seit diesem Frühjahr drei 
neue Mitglieder. Die Gemeinden Schaalby, Twedt 
und Winnemark stellten nach den jeweiligen Be-
schlüssen in der Gemeindevertretung einen Auf-
nahmeantrag beim Verein. Den Entschlüssen wa-
ren Vorträge von Max Triphaus und Jan Blanke vo-
rangegangen, in welchen die Vorzüge und Leistun-
gen des Vereins dargelegt wurden. Die Gemeinde-
vertretung von Thumby konnte sich weiterhin 
nicht zu einer Mitgliedschaft durchringen. Die Ent-
scheidung wurde hier vorerst vertagt. 

 
 
Projektmanagerin 

Anne-Louise Fritz hat am 01.03.2019 ihre Stelle als 
Projektmanagerin beim Naturpark angetreten. 
Nach einer kurzen Einarbeitungszeit ging es auch 
gleich schon mit der Projektarbeit los. Neben der 

allgemeinen Naturparkarbeit liegen ihre Arbeits-
schwerpunkte aktuell im Bereich der Umweltbil-
dung und nachhaltigen Regionalentwicklung. Ihr 
Büro teilt Frau Fritz mit der Lokalen Aktion im Ples-
senhof, Plessenstraße 7. Ihre Kontaktdaten finden 
Sie am Ende dieses Newsletters. 
 
 
Bestimmungshilfen 

Wie bereits im vorherigen Newsletter angekündigt 
hat der Naturpark Schlei in Abstimmung mit dem 
BUND Schleswig eine Bestimmungshilfe erstellt, 
die neben den häufigen auch die ganz besonderen 
Tierarten der Schlei enthält. Zeichnungen, Layout 
und Druck wurden vom Verlag Ulbrich & Papen-
berg aus Eckernförde durchgeführt. Die Auflage 
beträgt 5000 Stück, allen 21 Grundschulen im Na-
turparkgebiet sollen nun nach den Sommerferien 
bei einer Informationsveranstaltung zum Thema 
Naturparkschule kostenfreie Exemplare zur Verfü-
gung gestellt werden.  

 

 



 
 

 

 

Teilnahme am Gottorfer Landmarkt 

Der Naturpark Schlei war dieses Jahr auf dem 20. 
Gottorfer Landmarkt in Schleswig zum ersten Mal 
mit einem eigenen Stand vertreten. Ein Barfuß-
pfad und Fühlboxen als Rätselspiel lockten kleine 
aber auch große Besucher an den Stand. Zudem 
gab es eine kleine Nisthilfenwerkstatt. Auch un-
sere neu erschienene Bestimmungshilfe wurde ne-
ben unterschiedlichen Flyern und Broschüren 
gerne mitgenommen und wir durften uns über ei-
nen regen Austausch mit Interessierten freuen. 
Neben rund 15.000 Besuchern waren auch wieder 
einige prominente Gäste wie z.B. der schleswig-
holsteinische Umweltminister Jan Philipp Albrecht 
vertreten. 

 

 
 
Naturpark-Tage  

Vom 3.-6. Oktober finden in diesem Jahr Natur-
park-Tage mit einem bunten Programm rund um 
den Naturpark Schlei statt. Die Veranstaltungen 
werden von Knickführungen und geführten Wan-
derungen über Hofführungen bis zu Angeboten in 
den Naturerlebnisräumen Ekenis und Maasholm 

gehen. Ein Flyer mit dem detaillierten Veranstal-
tungsprogramm wird Ende Juli dazu erscheinen. 
 
 
Naturparkwanderweg  

Der Naturparkwanderweg durch die vier Natur-
parke im Kreis Rendsburg-Eckernförde ist im Na-
turpark Schlei mit Wegweisern fertig ausgestattet. 
Nun werden noch Informationstafeln zum Wege-
verlauf und zu Kultur- und Naturbesonderheiten 
entlang des Weges folgen. Eine offizielle Einwei-
hung soll im September zusammen mit dem Na-
turpark Hüttener Berge stattfinden. 
 
 
Machbarkeitsstudie Umweltbildung 

Für die „Machbarkeitsstudie Umweltbildung und 
Konzepterstellung Bahnhof Lindaunis“ wurde eine 
Förderung bei der AktivRegion Schlei-Ostsee und 
beim MELUND beantragt. Die Studie soll zum 
Einen die Eignung des Bahnhofs Lindaunis als 
öffentliche Anlaufstelle und 
Informationseinrichtung des Naturparks prüfen. 
Zum Anderen soll sie den Ist-Zustand der 
Umweltbildung im Naturparkgebiet erfassen, die 
Akteure des Bereichs in Workshops 
zusammenbringen und in gemeinsamer 
Abstimmung ein Zukunftskonzept erarbeiten. 
 
 
Naturparkprojekte 
Neben der Machbarkeitsstudie für das Infozent-
rum sollen auch weitere spannende Projekte im 
Naturpark gefördert werden. Die drei neuen Na-
turparkmitglieder bekommen jeweils eine große 



 
 

 

 

Infotafel gestellt. Im Zuge dessen soll die Natur-
park-Infokarte überarbeitet und mit Informatio-
nen der neuen Mitgliedsgemeinden aktualisiert 
werden. In der neuen Mitgliedsgemeinde Twedt 
ist ein Wanderweg geplant, welcher vom MELUND 
gefördert werden soll. 
 
 
Plattform für Direktvermarkter 
Der Naturpark Schlei arbeitet an einem Internet-
auftritt für Direktvermarkter im Naturparkgebiet, 
um diese im Zusammenhang mit dem Naturpark 
sichtbar zu machen und zu unterstützen. Zurzeit 
wird jedoch geprüft, inwiefern ein solcher Online-
auftritt im Rahmen der Gemeinnützigkeit des Ver-
eins gestaltet werden kann, der einen werblichen 
und damit steuerrelevanten Charakter aus-
schließt. Darüber hinaus prüft der Naturpark zur-
zeit die mögliche Anwendung des Konzepts „Aktiv 
für Naturparke“, das der Verband Deutscher Na-
turparke e.V. in diesem Frühjahr veröffentlicht 
hat.  
 
 
 
 
 
 
 

Aktuelles im Naturschutz 

Die Lokale Aktion des Naturparkes arbeitet auch 
dieses Jahr wieder mit bei der Landesinitiative 
"Schleswig-Holstein blüht auf". Dabei werden Flä-
chen begangen und Kommunen beraten, welche 
dieses Jahr Interesse an Saatgut angemeldet ha-
ben. Das an den jeweiligen Standort angepasste 
Saatgut besteht dabei aus Kräutern und Gräsern 
im Verhältnis 70/30 %. Insgesamt sind 25 Anmel-
dungen aus dem Naturpark Schlei zu bearbeiten. 
Die Gemeinden Rieseby, Norderbrarup und Dörp-
hof konnten auf Grund der großen Nachfrage 2019 
nicht berücksichtigt werden. Hier möchte der Na-
turpark das Saatgut nun über die Naturparkförde-
rung finanzieren; die Anträge sind derzeit in Bear-
beitung. Die Lokale Aktion ist dieses Frühjahr 
ebenfalls an einer Maßnahmenerprobung zum 
Schutz des Braunkehlchens beteiligt. Gemeinsam 
mit Landwirten soll erprobt werden, ob und wie 
dem Braunkehlchen durch die Anlage von Schon-
streifen geholfen werden kann. Die Bestandsrück-
gänge des Braunkehlchens sind in weiten Teilen 
Europas dramatisch. Auch in den Natura 2000-Ge-
bieten ist die Lokale Aktion derzeit wieder ver-
stärkt aktiv. Für eine Entwicklungsmaßnahme in 



 
 

 

 

Grödersby wurden über den Kreis Fördermittel be-
willigt, sodass die dortigen Salzwiesen diesen 
Herbst ganzheitlich eingezäunt werden können. 
Die Vergabe der Baumaßnahme ist derzeit in Ar-
beit. Zudem laufen aktuell Bemühungen eine lang-
jährige Brachfläche in der Gemeinde Schaalby am 
Nordufer der Schlei wieder in eine extensive Wei-
defläche zu überführen. Hier finden aktuell Ge-
spräche mit potentiellen Bewirtschaftern der Flä-
che statt.  

 

 

Haben Sie Projektideen aus Ihrer Gemeinde oder 
Anregungen für die Naturparkarbeit? Kontaktie-
ren Sie uns gern! 
 
Naturpark Schlei e.V. 
 
Geschäftsstelle  
Imke Gessinger 
Tel: 04621-8500515 
info@naturparkschlei.de 
Plessenstraße 7 
24837 Schleswig 
 
Projektmanagement 
Anne-Louise Fritz 
Tel.: 04621 85005131 
a.fritz@naturparkschlei.de 
 
Lokale Aktion Schlei 
Jan Blanke 
Tel.: 04621-85005130 
j.blanke@naturparkschlei.de 


